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Vorwort

VORWORT
Glaubenskurse und religiöse Bildung im Erzbistum Köln
1. Halbjahr 2024

Die aktuelle Broschüre »Glaubenskurse und religiöse Bildung im Erzbistum Köln« gibt Zeugnis von 
einem breiten und vielfältigen Engagement zahlreicher Ehren- und Hauptamtlicher, die sich für eine 
verantwortete Weitergabe des Glaubens und für eine fundierte Auseinandersetzung mit ihm einset-
zen. Durch eine große Menge unterschiedlicher Bildungsangebote werden Räume des Gesprächs 
eröffnet. Von elementaren Glaubensfragen über pastorale Anliegen bis hin zu interreligiösem Dialog 
findet hier Vieles seinen Platz.

Die Auseinandersetzung mit der Heiligen Schrift als Fundament des Glaubens spielt dabei eine 
besondere Rolle und so ist es sehr erfreulich, dass die Zahl der Bildungsveranstaltungen zu bibli-
schen Themen auch in diesem Halbjahr der wachsenden Tendenz folgt.

Dr. Peter Scharr
Pädagogischer Leiter des Bildungswerks der Erzdiözese Köln e. V.
 

					     Auskunft zur Anmeldung bei Frau Pieper-Rademacher 		
					     0221 16421219
					     bernadette.pieper-rademacher@erzbistum-koeln.de



#standwithukraine 
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GLAUBENSKURSE UND 
VERANSTALTUNGEN ZU 
GLAUBENSTHEMEN
Glaubenskurse sind zeitlich begrenzte kirchliche Veranstaltungsangebote für 

Erwachsene. Sie vermitteln zentrale Inhalte des christlichen Glaubens und helfen 

den Teilnehmer/innen, sich den Glauben der Kirche anzueignen und ihren persön-

lichen Glauben zu entwickeln.

Merkmale von Glaubenskursen sind:

Verbindlichkeit auf Zeit | klare Konzeption | gemeinschaftliche Gestaltung

Vortrag und Gespräch | Spiritualität | Gemeinschaft

Veranstaltungen zu Glaubensthemen: In den Einrichtungen der Katholischen  

Erwachsenen und Familienbildung werden immer wieder zahlreiche Glaubens-

themen zum Inhalt der Veranstaltungen. In Diskussionen, Vorträgen und  

Gesprächsformaten werden die Inhalte des Glaubens dargestellt und vertieft.

Fo
to

: 
ve

tr
e/

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om



5

Glaubenskurse | Glaubensthemen

Glaubensgesprächskreis
Den Glauben tiefer kennen und verstehen lernen.

Di 09.01. – Di 04.06.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
6 x = 12 Unterrichtsstunden
Angelika Teresa Oehlke, Dr. Clemens Dreike
Pfarrheim St. Maria Rosenkranzkönigin | Quettinger Straße 111 | 51381 Leverkusen

Glaubensgespräche am Südkreuz
Wer glaubt, braucht Geschwister im Glauben

Einmal pro Monat in kommunikativer Runde zusammensitzen und Fragen des Glaubens  
gemeinsam erörtern. Die Reihe wandert durch verschiedene Orte im Seelsorgebereich.

Mi 10.01.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Pfr. Wolfgang Zierke
Pfarrheim St. Matthias und Maria Königin | Matthiaskirchplatz 7 | 50968 Köln

Mi 13.03.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Pfr. Wolfgang Zierke
Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln

Mi 10.04.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Pfr. Wolfgang Zierke
Pfarrheim St. Mariä Empfängnis | Raderberger Straße 205 | 50968 Köln

Mi 08.05.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Pfr. Wolfgang Zierke
Pfarrheim St. Matthias und Maria Königin | Matthiaskirchplatz 7 | 50968 Köln

Mi 12.06.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Pfr. Wolfgang Zierke
Pfarrheim St. Pius | Irmgardstraße 13 | 50969 Köln
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Glaubenskurse | Glaubensthemen

Wie entdecke ich Gott in meinem Alltag?
»Als er die vielen Menschen sah..., ergriff ihn tiefes Mitgefühl« (Mt 9.36)

Mo 22.01. – Mo 01.07.2024  | 19.30 – 21.45 Uhr 
6 x = 18 Unterrichtsstunden
Petra Brenig-Klein
Pfarrzentrum Alte Burg | Kirchstr. 24 | 53757 Sankt Augustin

Glauben heute
Glaubenskurs im Katholischen Bildungswerk

Di 23.01. – Di 23.04.2024 |  | 10.00 – 11.30 Uhr  
4 x = 8 Unterrichtsstunden
Manfred Hartmann
Kath. Bildungswerk Rheinisch-Bergischer Kreis | Laurentiusstraße 4 – 12 | 51465 Bergisch Gladbach

Wie sag ich's? Über den Glauben ins Gespräch kommen

Wir erzählen gerne weiter, was uns bewegt. Ob am Arbeitsplatz, im Freundeskreis, ganz spontan 
beim Einkaufen und auch in der Gemeinde – es gibt viele Gelegenheiten, bei denen wir Freude, Leid 
aber auch Ärgernisse und Zweifel ins Gespräch bringen.

Wie ist es aber, wenn es um den eigenen Glauben geht? Wann fällt Erzählen darüber leicht und 
wann fehlen die Worte? Wo mangelt es an Mut oder vielleicht auch an Argumenten? Gibt es Veran-
staltungsformate, in denen es gelingt, den Glauben weiterzugeben? Wie lade ich andere Menschen 
zu einem Gespräch über meinen Glauben ein? Wir laden ein, diesen Fragen nachzugehen.

Bei einem Tag für alle, die lebendig und kraftvoll von ihrem Glauben sprechen wollen. Wir bringen 
Erfahrungen und Fragen ins Wort und geben Anregungen für die Praxis: Mit einem Blick auf Orte 
und Situationen, in denen wir den Glauben weitergeben wollen, mit Tipps und Tricks für die eigene 
Sprachfähigkeit, mit Hilfestellungen für die richtige Werbung.

Sa 17.02.2024 | 09.30 – 16.00 Uhr
Ida Haurand, Kristell Köhler, Dr. Cornelia Möres, Tanja Wiese
Gangolfsaal | Gangolfstraße 14 | 53111 Bonn
Kath. Bildungswerk Bonn
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Glaubenskurse | Glaubensthemen

FASTENREDEN HERZ JESU 2024 
Am Anfang war das Wort ... Sprache und Macht

Unsere Sprache ist ein komplex aufgebautes System und sie spielt eine zentrale Rolle in der Kom-
munikation. Wir sprechen, schreiben im Alltag, im Beruf; über Sprache (verbal oder nonverbal) kom-
men wir miteinander in Beziehung – zu unseren Mitmenschen, zu Gott. Sprache schafft Beziehung. 
Über Sprache können wir aber auch Macht ausüben, Menschen ausgrenzen, diskriminieren und 
manipulieren. Für Gläubige kommt der Sprache in der Feier der Liturgie eine besondere Bedeutung 
zu. Sie ist Medium auf dem Weg der Begegnung von Gott und Mensch.

Die FASTENREDEN HERZ JESU werden in 2024 aus unterschiedlichen Perspektiven das Verhältnis 
von Sprache und Macht in den Blick nehmen und den Schwerpunkt auf die Sprache in der Kirche – 
auf die Sprache der Liturgie setzen. 

Machtmissbrauch durch Sprache
Mi 21.02.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Thomas Frings, Rudolf Matthias Haenel

Ein neues Sprechen: Gotteswort weiblich
Mi 28.02.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Dr. Annette Jantzen, Rudolf Matthias Haenel

Sprache der Liturgie: Begegnung von Mensch und Gott
Mi 06.03.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Christoph Stender, Rudolf Matthias Haenel

Die Macht der Sprache in Kirche und Gesellschaft
Mi 13.03.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Sr. Dr. Emmanuela Kohlhaas OSB, Rudolf Matthias Haenel
Pfarrkirche Herz Jesu | Ludwigstraße 56 | 42105 Wuppertal
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Glaubenskurse | Glaubensthemen 

Glaubenskurs in der Fastenzeit 2024

Kennst du sie? Die Sehnsucht nach dem Sinn, nach dem »Mehr« im Leben? Fundamentale Fragen 
über unser Leben begegnen uns allen immer wieder. Bei Manchen taucht da auch die Frage nach 
Gott auf.

Hast du dich auch schon mal gefragt, was GOTT eigentlich für eine Rolle in deinem Leben spielt? In 
deinem Alltag, in deinen Sorgen und Fragen? Aber wer ist GOTT eigentlich? Was hat GOTT mit mir 
und meinem Leben zu tun und wie kann ich mit IHM ins Gespräch kommen?

Gemeinsam wollen wir die Fastenzeit nutzen, um uns in einem 4-/5-wöchigen Kurs mit diesen 
Fragen zu beschäftigen und letztlich mit GOTT ins Gespräch zu kommen.
Es sind alle Menschen eingeladen, die auf der Suche sind in ihrem Leben und Glauben und Erfah-
rungen mit dem persönlichen Beten machen möchten.

Di 20.02. – Di 19.03.2024 | 20.00 – 21.30 Uhr
5 x = 10 Unterrichtsstunden
Dorothea Hackmann
Pfarrsaal St. Martinus | Friedhofstraße 1 | 53757 Sankt Augustin

Was ist mir heilig? ... 
Impulse zum Misereor-Hungertuch	

Das diesjährige Misereor Hungertuch trägt den Titel 'Was ist uns heilig?'. Der nigerianische Künstler 
Emeka Udemba verbindet mit seiner Kunst verschiedene Medien und nutzt die Überschneidung 
von Bildern und Strukturen. Klima, Kriege, Pandemien, die vielschichtigen Krisen und Herausforde-
rungen unserer Zeit greift er in seinem farbenstarken Bild als Collage auf. Diese Technik verstärkt 
und überlagert die lebensbedrohlichen Themen, die auch auf ausgerissenen Zeitungsschnipseln zu 
lesen sind. Ein Satz 'Das kostet die Welt' führt uns zu konkreten Fragen:
Was ist uns heilig?
Was ist unverfügbar?
Diese Fragen laden ein, das Bild miteinander zu entdecken und Antworten zu suchen: Wir haben es 
in der Hand!

Mi 21.02.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Mi 13.03.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Gabi Becker
Familienforum Edith Stein Haus | Schwannstr. 11 | 41460 Neuss 
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Theologie im Pub
Gespräche über Gott und die Welt

Mi 21.02.2024 | 20.00 – 21.30 Uhr
Franz-Josef Ostermann
Notenschlüssel Wiesdorf | Friedrich-Ebert-Straße 122 | 51373 Leverkusen

Dreifaltigkeit
Vortrag und Gespräch

Fr 23.02.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Dr. Werner Kleine
St. Pius X Pfarrsaal | Liebigstraße 7 | 42283 Wuppertal

Was ist der Sinn des Lebens?
Podiumsgespräch mit interessanten Gästen und Moderatorin Melanie Wielens

Di 27.02.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Melanie Wielens, Julia Prisor, Günter Berkenbrink, Pfarrer Peter Bellinghausen
Kath. Kirche St. Antonius Einsiedler | Dr. Graf Str. 6 | 51515 Kürten

Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens
Aspekte, Fragen, Erfahrungen

Mi 28.02.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Jürgen Wiebicke
Pfarrsaal Bechen | Odenthaler Str. 3 | 51515 Kürten

Was heißt Philosophieren? Eine Begegnung mit Josef Pieper
Ein philosophischer Nachmittag in der Reihe »70 Jahre ASG«

Fr 01.03.2024 | 14.00 – 16.15 Uhr
Dipl.-Theol. Joachim Pfeiffer
ASG-Sprachenzentrum | Werdener Straße 4 | 40227 Düsseldorf

Glaubenskurse | Glaubensthemen
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Zwischen Allmacht und Ohnmacht – Ist Gott in der Welt?
Theologisches Tischgespräch

Fr 08.03.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Prof. Dr. Thomas Ruster, Dr. Rainer Stuhlmann, Antje Rinecker
Evang. Andreaskirche | Schüllenbusch 2 | 51467 Bergisch Gladbach

Das Leben der Hl. Edith Stein

Di 12.03.2024 | 15.30 – 17.00 Uhr
Brigitte Schmidt
Pfarrheim St. Augustinus | Gottfried-Kinkel-Straße 11 | 53123 Bonn-Duisdorf

Christliche Friedensethik für gerechten Frieden
Gibt es Wege zu Gewaltüberwindung und Frieden?

Mi 13.03.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Dr. theol. Werner Höbsch, Hedwig Fritz
Kath. Bildungsforum Leverkusen | Manforter Straße 186 | 51373 Leverkusen

Pietà – Die Darstellung Marias als Schmerzensmutter
Eine tiefgehende Kunstgeschichte

Do 21.03.2024 | 19.30 – 20.00 Uhr
Waltraud Weiß
Herz Jesu Kirche | Wiesdorfer Platz 55 | 51373 Leverkusen

Über den Glauben im Gespräch 
...Gott ist?!	

Die Herausforderung anzunehmen und über die Vielfalt unserer individuellen Vorstellungen von 
Gott nachzudenken und sie im Gespräch mit anderen zu präzisieren oder zu weiten, dazu lädt dieser 
Abend ein.

Do 25.04.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Gabi Becker, NN
Familienforum Edith Stein | Schwannstr. 11 | 41460 Neuss

Glaubenskurse | Glaubensthemen 
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Das Leben nach dem Tod
Auferstehung – Paradies – Licht am Ende des Tunnels?

Was kommt »danach«? Die Frage ist universell und menschlich. Viele Religionen beschäftigen sich 
mit Jenseitsvorstellungen, aber auch andere Disziplinen setzen sich z.B. mit Nahtoderlebnissen 
auseinander. Das Christentum verspricht die »Auferstehung«. Werden wir von Verstorbenen  
empfangen? Gibt es ein Wiedersehen?

Der Abend gibt einen Überblick zu den Jenseitsvorstellungen in verschiedenen Religionen und 
Kulturen (Antike, Buddhismus, Islam etc.) und sucht den Austausch mit den Teilnehmenden zu 
Beiträgen und eigenen Erfahrungen.

Mo 13.05.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Willy-Peter Müller
Kath. Familienbildungsstätte Euskirchen | Herz-Jesu-Vorplatz 5 | 53879 Euskirchen

Die Suche nach dem Sinn des Lebens –  
Grundfragen des Daseins neu entdeckt 
Kompaktkurs Philosophie

Fr 17.05.2024 | 14.00 – 16.15 Uhr
Dipl.-Theol. Joachim Pfeiffer
ASG-Sprachenzentrum | Werdener Straße 4 | 40227 Düsseldorf

 

Glaubenskurse | Glaubensthemen
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VERANSTALTUNGEN  
ZU BIBLISCHEN THEMEN
Die Bibel ist das zentrale Dokument des christlichen Glaubens. In den Büchern 

des Alten und Neuen Testaments werden die bleibend gültigen Glaubens- 

erfahrungen Israels und der frühen Kirche erzählend aufbewahrt. Die Texte der 

Heiligen Schrift sind aber nicht nur historische Dokumente, in ihnen spricht Gott 

auch heute zu den Menschen. Deshalb ist die Erfahrung in der Auslegung der 

Bibeltexte und ihrer Aneignung in die persönliche Lebenssituation ein wichtiger 

Bestandteil des Glaubenslebens.
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Biblische Themen

Bibliodrama 
Persönliche Zugänge zu biblischen Geschichten

So 14.01.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Sylvia Dörnemann
Kirche St. Edith Stein | Borsigallee 27 – 29 | 53123 Bonn

Das Wort Gottes (neu) entdecken: Bibelkreis	

Neueinsteiger und Fortgeschrittene, auch Zweifler, sind herzlich eingeladen, den Zugang zum Wort 
Gottes zu vertiefen. Einmal monatlich diskutieren Interessierte das Evangelium und die Lesungen 
des darauffolgenden Sonntags. Gemeinsam ordnen wir die biblischen Texte ein: historisch, mit 
ihrem Sitz im Leben, ihrer Aussage über die Kirche und für uns heute persönlich sowie ihrer Aussa-
gekraft für unseren Alltag.

Di 16.01. – 18.06.2024 | 19.15 – 20.45 Uhr
6 x
Georg Langer
Familienforum Edith Stein | Seminar 01 | Schwannstr. 11 | 41460 Neuss

Das Lied von der Schöpfung
Die Ursprungserzählungen im Buch Genesis

Fr 19.01. – So 21.01.2024 | 16.00 – 14.00 Uhr
2 x = 15 Unterrichtsstunden
Pfr. i. R. Gerd Stratmann
Arche Noah Marienberge | Albert-Schmidt-Weg 1 | 57581 Elkhausen
Katholisches Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid
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Biblische Themen

DEI VERBUM direkt

Auf dem Blog »DEI VERBUM« (www.dei-verbum.de) werden Themen und Fragen, die die Men-
schen aktuell beschäftigen und die Schlagzeilen beherrschen, aus biblischer Perspektive diskutiert. 
Die Blog-Beiträge von Dr. Werner Kleine und Dr. Till Magnus Steiner zeigen, wie relevant heute 
biblische Texte sein können, welche Fragen sie aufwerfen und welche Standpunkte sie bieten.

Zu diesem Online-Angebot werden Begleitveranstaltungen für die Leser des Blogs und alle  
Interessierten organisiert.

»Suche den Frieden und jage ihm nach« (Ps 34,15) 
Pazifismus in biblischer Perspektive
Di 06.02.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Dr. Werner Kleine, Dr. theol. Till Magnus Steiner
Online-Veranstaltung

Judas Ischarioth – Held, Verräter, Heilswerkzeug
Ein Blick auf eine vielschichtige Persönlichkeit der Ostererzählung
Di 09.04.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Dr. Werner Kleine, Dr. theol. Till Magnus Steiner
Online-Veranstaltung

Geschichten des Scheiterns 
Die besondere Perspektive des Wortes Gottes auf menschliche Wirklichkeiten
Di 04.06.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Dr. Werner Kleine, Dr. theol. Till Magnus Steiner

Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid

»Auf Augenhöhe«  
Geschwisterlichkeit als Weg in der Nachfolgegemeinschaft Jesu

Mo 19.02.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Cordula Krause
Gemeindezentrum St. Joseph | Remscheider Straße 8 | 42369 Wuppertal
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Biblische Themen

Wach auf, meine Seele
Ausstellungseröffnung »Lebens.Raum Psalmen« und Einführung in die Psalmen

Oft unverstanden und doch zeitlos lebendig: Psalmen erzählen von unzähligen Erfahrungen, die 
Menschen im Laufe ihres Lebens gemacht haben. Sie stellen uns in jeder Situation unseres Lebens 
Worte zur Verfügung, ob unser Mund vor Freude überfließt oder eher in Sprachlosigkeit verstummt.  
An diesem Abend gibt es eine erste allgemeine Einführung in die Bedeutung der Psalmen und die 
Möglichkeiten, deren Sprache und Ausdrucksmöglichkeiten auf vielfältige Weise lebendig werden 
zulassen. Eine kurze Führung durch die Ausstellung wird die Aktualität der Psalmen auch in unserer 
Zeit vergegenwärtigen.

So 18.02.2024 | 18.30 – 20.00 Uhr
Sylvia Dörnemann
Kirche St. Andreas | Bergische Landstraße 51 | 51375 Leverkusen

Bücher-Begegnung: Esther
Biblische und literarische Texte im Dialog

Das biblische Buch um die Jüdin Esther thematisiert das Leben von Juden in der antiken Diaspora 
des persischen Großreiches mit allen Anfeindungen und konkreten Gefährdungen. Die Protagonistin 
wird durch die Heirat mit Xerxes I. zur Königin und kann ihr Volk im weiteren Verlauf der Erzählung 
durch Fürsprache, Besonnenheit und Gottvertrauen vor einem Genozid retten. Die Geschichte um 
Esther, die das Purim-Fest begründet, wollen wir uns erschließen, bevor wir uns dem Roman »Die 
Jüdin von Toledo« (1955) von Lion Feuchtwanger zuwenden.

Der auf historischen Tatsachen beruhende Roman bietet neben der Beziehung zu Esther und 
anderen biblischen Figuren tiefgreifende Dialoge zwischen den Traditionen der drei Offenbarungsre-
ligionen.

Am ersten Termin führen Dr. Jutta Höfel (Literaturwissenschaftlerin) und Thomas Otten (Theologe 
und Pastoralreferent) in das Estherbuch und den Roman von Lion Feuchtwanger ein und stellen 
ausgewählte Texte vor. Am zweiten Termin werden die gelesenen Texte besprochen.

Mo 26.02. – Do 21.03.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
2 x = 5 Unterrichtsstunden
Dr. Jutta Höfel, Thomas Otten
Begegnungsraum LauBe | Laurentiusstraße 7 | 42103 Wuppertal
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Die Bergpredigt – Eine audiovisuelle Inszenierung 

Neu in Sprache gefasst von Jörg Zink mit Klezmer-Musik und Fotos aus Galiläa

Kein anderer Teil der Lehre Jesu hat die Menschen immer wieder so in Atem gehalten und beunru-
higt wie die Bergpredigt aus dem Matthäusevangelium im Neuen Testament. Viele Menschen sind 
auch im 21. Jahrhundert betroffen, wenn sie die oft mahnenden, aber auch versöhnlich stimmenden 
Worte Jesu hören. Wenn sie sie komplett und bewusst hören! Damit die unterschiedlichen Gefühle 
und Gedanken, die die Bergpredigt bei ihren Zuhörern auslösen kann, auch eine Chance zur Entfal-
tung bekommen können, haben Sprecher Martin Mölder und Klarinettist Bernd Spehl eine beson-
dere Art der Inszenierung gewählt.

Do 29.02.2024 | 18.30 – 20.00 Uhr
Martin Mölder, Bernd Spehl
City-Kirche Herz Jesu | Wiesdorfer Platz 55 | 51373 Leverkusen

Sperrig – und doch spannend!
Eine Einführung in die Psalmen

So 03.03.2024 | 18.30 – 20.00 Uhr
Prof. Dr. Johannes Bremer
Pfarrsaal St. Andreas | Bergische Landstraße 8 | 51375 Leverkusen

Josef

Wie erklären sich die erstaunlichen Querverbindungen zwischen Josef, dem Mann Marias, im Neuen 
Testament und Josef, dem Sohn Jakobs, im Alten Testament? Welche Rolle spielen dabei Frauen 
wie Rahab, Rut und erst recht Maria? Was besagt die Ortsangabe »Ägypten«? Und wieso sind die 
beiden Josefs alles andere als Träumer? Josef und Josef – zwei Männer, deren überraschende Ähn-
lichkeiten es in sich haben.

Josef und die Frauen
Di 05.03.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Dipl.-Theol. Stephanie Feder

Josef träumt
Di 04.06.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Dipl.-Theol. Stephanie Feder

DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln

Biblische Themen
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Impulse in der Fastenzeit 
Die Bergpredigt im Kontext des Matthäus-Evangeliums

Mi 06.03.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Matthias Berghorn
Pfarrzentrum St. Clemens | Goerdelerstraße 80 | 42651 Solingen

Internationaler Frauentag 2024 
… Frauen in der Bibel »Das Buch Ruth«	

Das Buch Ruth ist in verschiedener Hinsicht ein besonderes Bibelbuch: Es handelt von Hunger und 
Not, von der Suche nach einem sicheren Ort – insbesondere für Frauen –, an dem es sich in Frieden 
und Freundschaft leben lässt. Es zeigt auf, was alles möglich ist, wenn Menschen aufeinander 
achten und füreinander sorgen, ungeachtet ihrer Herkunft, ihres Standes, ihres Geschlechtes. Die 
Moabiterin Ruth fängt damit an. Ihr selbstverständliches Handeln macht Eindruck bei der Israelitin 
Noomi, zieht weitere Kreise, überzeugt andere Menschen. Mit einem Mal ist das Reich Gottes 
nahe, obwohl – beabsichtigt? – von Gott so gut wie gar nicht die Rede ist.Ein Nachmittag zum Inter-
nationalen Frauentag mit Frauen der Bibel: Ruth, Noomi, Boas. Mit Menschen aus ihrem Umfeld, 
mit ihren Träumen, Sehnsüchten, Ängsten, Sorgen sowie ihren Freuden. Ein bisschen Humor ist 
auch dabei.
Textlesung, Gespräch und musikalische Denkpausen kombiniert mit einem kleinen Imbiss: Eine 
Auszeit für Körper, Geist und Seele, nicht nur für Frauen.

Fr 08.03.2024 | 17.00 – 19.15 Uhr
Gabriele Strahl
Familienforum Edith Stein | Schwannstr. 11 | 41460 Neuss

Impulse in der Fastenzeit 
Was kann die Bergpredigt uns heute sagen?

Die Bergpredigt bildet den wichtigsten Bezugspunkt christlicher Ethik. Auch wenn ihre Botschaft 
zeitlos ist, erscheint sie uns heute aktueller denn je. Die diesjährigen »Impulse in der Fastenzeit« 
widmen sich dieser zentralen Textstelle im Matthäusevangelium aus unterschiedlichen Perspektiven 
und regen zum Nachdenken darüber an, welche Impulse wir aus der Bergpredigt für unsere Gegen-
wart ziehen können.

Mi 20.03.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Johannes Fritzsche
Pfarrzentrum St. Clemens | Goerdelerstraße 80 | 42651 Solingen

Biblische Themen
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Die Psalmen der Osternacht
Gesungene Frohe Botschaft

In unseren Osterliturgien erklingen mehrere Psalmen, doch oft nehmen wir sie im Ganzen der Feier 
kaum wahr. An diesem Abend hören und genießen wir die Psalmen bewusst in ganz verschiedenen 
Vertonungen. Eine kurze Einführung in die Texte macht die Verbindung zu den Lesungen und den 
roten Faden der Osterfeier sichtbar.

Di 26.03.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Tobias Wolf
Kirche St. Andreas | Bergische Landstraße 51 | 51375 Leverkusen

Bibliodrama – Persönliche Zugänge zu biblischen Geschichten

So 21.04.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr

So 16.06.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Sylvia Dörnemann
Kirche St. Edith Stein | Borsigallee 27 – 29 | 53123 Bonn

Über den Glauben im Gespräch 
… Bible Walk	

Mit der Bibel im Gepäck gehen wir ein Stück des Weges miteinander. An mehreren Stationen und 
Rastpunkten entdecken wir neue Aspekte verschiedener Bibeltexte. Sie laden zur persönlichen 
Vertiefung und Neudeutung ein, die wir während des Spaziergangs im Austausch mit Wegbegleiter/
innen teilen können. Ein gemeinsamer Abschluss rundet den Nachmittag ab.

Sa 25.05.2024 | 14.00 – 16.15 Uhr
Gabi Becker, NN
Treffpunkt: Familienforum Edith Stein | Schwannstr. 11 | 41460 Neuss

Krisen – Leben in apokalyptischen Zeiten mit Blick in die Bibel

Do 27.06.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Dr. Rita Müller-Fieberg
Pfarrheim St. Joseph | Moitzfeld 65 | 51429 Bergisch Gladbach-Moitzfeld

Biblische Themen
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VERANSTALTUNGEN  
ZUM GLAUBEN IN KIRCHE 
UND GESELLSCHAFT

Der christliche Glaube gestaltet sich aus in einem Leben in der Gemeinschaft  

der Kirche, zugleich auch in einer konkreten Gesellschaft. Kirchliche und gesell-

schaftliche Fragen aus der Haltung des Glaubens anzuschauen und zu gestalten, 

dazu ermutigen diese Veranstaltungen.

Das kirchliche Lehramt
Hilfe und Problem

Di 09.01.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Wilhelm Terboven
Canisiushaus | Friesenstraße 77 | 40545 Düsseldorf
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Glauben in Kirche und Gesellschaft

Theologisch-philosophischer Gesprächskreis

»Der Mensch ist das einzige Tier, das arbeiten muß«: Über Pädagogik
Fr 12.01.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
Dr. Raimund Litz

»Höchstes Wesen«, »Welturheber« und »Herzenskündiger«: Der Gottesbegriff
Fr 03.05.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
Dr. Raimund Litz

»Herrschaft des guten Princips«: Der Religionsbegriff
Fr 07.06.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
Dr. Raimund Litz
Kath. Bildungsforum Kreis Mettmann | Kirchgasse 1 | 40878 Ratingen

Hasenberger Gespräche: Krieg in Europa und ein zuschauender Gott?
Die Theodizee-Frage in einer Zeit des Krieges

Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine erinnert uns seit nunmehr fast zwei Jahren daran, 
dass Frieden auch in Europa ein kostbares und gefährdetes Gut ist. Nicht zuletzt vor diesem Hin-
tergrund stellen viele Menschen erneut die kritische Frage, wie ein allmächtiger und gütiger Gott so 
viel menschliches Leid zulassen kann. Der Vortrag möchte dieser Frage auf den Grund gehen und 
im Rahmen einer Diskussion klären, ob unser Glaube an einen solchen Gott auch angesichts der 
Erfahrung vielfachen menschlichen Leids widerspruchsfrei möglich ist.

Mo 15.01.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Johannes Fritzsche
Ev. Gemeindehaus| Hardtstraße 14 | 42897 Remscheid

Zu Fuß auf dem portugiesischen Jakobsweg  
von Porto nach Santiago im Mai 2013 
Eindrücke über Vergangenheit und Gegenwart, Kultur und Spiritualität, Bewegung und Begegnung

Fr 19.01.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Thomas E. Fuchs
St. Pius X Pfarrsaal | Liebigstraße 7 | 42283 Wuppertal
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Glauben in Kirche und Gesellschaft

Nikolaus Groß
Christ – Arbeiterführer – Widerstandskämpfer

So 21.01.2024 | 12.15 – 13.45 Uhr
Dr. Jürgen Aretz
Pfarrheim Heilig Kreuz | Memelstraße 13 a | 51371 Leverkusen

»Kirche kann auch komisch!« – Kabarett mit »Duodorant«
Neues von Morgen für die Kirche von gestern

So 25.02.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
Markus Lüke-Artelt
Kath. Kirche St. Antonius Einsiedler | Dr. Graf Str. 6 | 51515 Kürten

Pilgern – Mehr als nur ein Fuß vor dem anderen

Do 07.03.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Stefan Höne
Pfarrsaal Odenthal, Dorfstraße 4 | 51519 Odenthal
Katholisches Bildungswerk Rheinisch-Bergischer Kreis

»Wie ist Jesus weiß geworden? Mein Traum von einer Kirche ohne Rassismus«
Lesung und Diskussion mit Sarah Vecera

Von Anfang an war die Kirche für alle Menschen gedacht. Trotzdem gibt es auch in ihr rassistische 
Strukturen, die weißen Menschen meistens gar nicht auffallen. Sarah Vecera macht auf diese Struk-
turen aufmerksam und erklärt, wie jeder und jede etwas dagegen tun kann. So will sie ermutigen, 
im Sinne des christlichen Glaubens eine Kirche zu gestalten, in der sich jede und jeder willkommen 
und angenommen fühlt. Sarah Vecera ist stellvertretende Leiterin der Abteilung Deutschland der 
Vereinten Evangelischen Mission (VEM) und Bildungsreferentin mit dem Schwerpunkt »Rassismus 
und Kirche«.

Di 19.03.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Sarah Vecera
Vaßbendersaal | Ambrosius-Vaßbender Platz | 42853 Remscheid
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Glauben in Kirche und Gesellschaft

Pilgerland Rheinland
Von Jakobswegen und anderen Pilgerzielen

Do 11.04.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Dr. Walter Töpner
Kath. Bildungswerk Rhein-Sieg-Kreis | Kirchplatz 1 | 53340 Meckenheim	

Der Synodale Weg – wo stehen wir und wie kann es weitergehen?
Vortrag und Gespräch mit der stellvertretenden kfd-Bundesvorsitzenden  

Professorin Dr. Agnes Wuckelt

Auf der fünften und letzten Versammlung des Synodalen Weges in Deutschland (März 2023 in 
Frankfurt am Main) wurde um Positionen gerungen, die in die synodalen Beratungen der Welt-
kirche getragen werden. Ein Positionspapier befasst sich mit den Fragen um »Frauen in Diensten 
und Ämtern in der Kirche«. Synodale und Beobachter/innen des Synodalen Weges schauen mit 
gemischten Gefühlen auf die Versammlung zurück. Einige sehen kleinere Erfolge oder immerhin 
Kompromisse – der grundlegende Tenor jedoch ist, dass es weiterhin nur kleine Schritte in Richtung 
Reform der römisch-katholischen Kirche sind.

Die kfd setzt sich seit Jahrzenten für alle Dienste und Ämter der Frauen ein und macht deutlich, 
dass es keine wirkliche Reform ohne Geschlechtergerechtigkeit geben könne. Wo stehen wir in der 
sogenannten Frauenfrage und wie kann es weitergehen? Diesen Fragen geht die stellvertretende 
Bundesvorsitzende der kfd in Vortrag und Gespräch nach.

Di 23.04.2024 | 17.00 – 19.15 Uhr
Professorin Dr. Agnes Wuckelt
Kath. Stadthaus Wuppertal | Laurentiusstraße 7 | 42103 Wuppertal
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Glauben in Kirche und Gesellschaft

Bewegte Lesung 
Das Geheimnis des Pilgerns von und mit Hildegard Huwe

Di 23.04.2024 | 17.30 – 19.45 Uhr
Hildegard Huwe
Gezelinkapelle, Alkenrath | Alkenrather Straße 1 | 51377 Leverkusen

Katholische Revolutionsvereine in Elberfeld
Deutschkatholiken, Vereinswesen und die Revolution von 1848/49

Do 02.05.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
N. N.
Kath. Stadthaus Wuppertal | Laurentiusstraße 7 | 42103 Wuppertal

Sülz-Klettenberger Gemeindegespräche: »GEHT DOCH!« 
Kirche gemeinsam auf dem Weg

Synodal heißt »gemeinsam« und »auf dem Weg«. Aber welcher Weg ist schon ohne Hindernisse? 
Der Synodale jedenfalls nicht, weder in Deutschland noch bei der Weltsynode noch im Kirchen-All-
tag. Es kommt darauf an, damit kreativ umzugehen, aus einem lebendigen Glauben an einen Gott, 
der nie still steht. 

Sr. Dr. Katharina Kluitmann osf kennt Lust und Frust solcher Wege und will die Hoffnung nicht 
sinken lassen, dass die Mühen sich lohnen. Sie war im Synodalen Weg in Deutschland in der 
Synodalversammlung und im Priesterforum und wurde in den Synodalen Ausschuss gewählt. Auf 
dem Rückweg von der zweiten Sitzung des Synodalen Ausschusses kommt sie bei uns vorbei, mit 
taufrischen Erfahrungen. Kirche? Geht DOCH? GEHT doch! Lassen Sie uns ins Gespräch kommen!

Mo 17.06.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Sr. Katharina Kluitmann
Brunosaal | Klettenberggürtel 65 | 50939 Köln
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Glauben in Kirche und Gesellschaft

Der Krieg in der Ukraine und die Rolle der Kirche(n)
Vortrag und Gespräch mit Dr. Regina Elsner

Ein großer Teil der ukrainischen wie russischen Bevölkerung gehört der Orthodoxie an. Seit dem 
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine rückt der Fokus auch immer wieder auf Konflikte zwischen 
den Kirchen. Denn: Religionen können dazu beitragen, Konflikte zu verschärfen oder aber zu befrie-
den. Im Falle Russlands steht die russisch-orthodoxe Kirche seit über einem Jahr fest an der Seite 
der politischen Führung und legitimiert den Angriffskrieg mit religiöser Ideologie. Diese Haltung hat 
schwere Folgen für die Kirchen in der Ukraine und weltweit. Hinzukommt, dass die religiöse Land-
schaft in Osteuropa alles andere als überschaubar ist. Im Vortrag geht es darum, diese Komplexität 
aufzuzeigen und Positionierungen der anderen christlichen Konfessionen, die der Krieg fordert und 
die ökumenischen Beziehungen nicht unberührt lassen, herauszustellen.

Do 27.06.2024 | 18.30 – 20.00 Uhr
Dr. Regina Elsner
Katholisches Stadthaus | Laurentiusstraße 7 | 42103 Wuppertal

Feindbild Pazifismus? 
Theologische Perspektiven auf eine aktuelle Debatte

Seit dem Beginn des russischen Krieges gegen die Ukraine ist der Pazifismus zu einer Art Feindbild 
in der öffentlichen Debatte geworden. Dies geschieht nicht zum ersten Mal: Immer wieder wird 
pazifistischen Gruppierungen Naivität, Geschichtsvergessenheit, Feigheit und mangelnder Verteidi-
gungswille vorgeworfen. Im Frühjahr 2022 kam es sogar zu Unterstellungen, der Pazifismus habe 
diesen Krieg verursacht.

In diesem Seminar wollen wir uns einerseits fragen, wie es zu diesem öffentlichen Feindbild kom-
men kann, welchen Zielen es dient und wie man ihm begegnen sollte. Andererseits geht es auch 
um eine Vertiefung unseres Selbstverständnisses als Teil pazifistischer Bewegungen, speziell des 
religiösen und christlichen Pazifismus.

Fr 05.07.2024 | 17.00 Uhr – So 07.07.2024 | 13.00 Uhr
N. N.
Melanchthon-Akademie Köln | Kartäuserwall 24 b | 50678 Köln
Katholisches Bildungswerk Köln
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VERANSTALTUNGEN  
ZU PASTORALEN FRAGEN
Die Kirche befindet sich in einer Zeit des Umbruchs. Auch die Gemeinden stehen 

in oder vor großen Veränderungsprozessen. Einzelveranstaltungen zu pastoralen 

Fragen vermitteln Transparenz und unterstützen Gemeinden, Gruppen und  

Einzelne auf ihrem Weg.

Besondere Aufmerksamkeit verdient auch die pastorale Sorge um die  

Sterbenden und Trauernden. Verschiedene Kurse bieten Ehrenamtlichen  

entsprechende Unterstützung und Qualifikationen an.
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Visionär und engagiert – Beispiele lokaler Kirchenentwicklung 
Studienfahrt ins Bistum Hildesheim

Das Bistum Hildesheim ist bereits seit 10 Jahren in einem Entwicklungsprozess lokaler Kirchen-
entwicklung. In diesem Kontext sind Formen gemeinsamer Verantwortung gewachsen: Vor Ort 
übernehmen Christinnen und Christen in unterschiedlicher Weise Verantwortung. Je nach den Bedin-
gungen und Voraussetzungen der örtlichen Gemeinden. Die Bildung solcher Teams gemeinsamer 
Verantwortung setzt die Einbindung der gesamten Pfarrei voraus. Das Erzbistum Köln befindet sich 
am Anfang solch eines Entwicklungsprozesses. Was können wir von den Erfahrungen im Bistum 
Hildesheim lernen? Gemeinsam machen wir uns auf den Weg ins Bistum Hildesheim und begegnen 
dort Ehren- und Hauptamtlichen, die von diesem Entwicklungsprozess berichten. 

Fr 19.01. – Sa 20.01.2024 | 09.30 – 14.30 Uhr
2 x = 12 Unterrichtsstunden
Esther Dufner
Lüchtenhof | Neue Straße 3 | 31134 Hildesheim
Katholisches Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid

Digitalität als Chance und Herausforderung für Seelsorge und Gemeinde
Digitale Glaubenskommunikation – was das ist und wie's gehen kann

Die sich immer mehr hin zur Digitalität wandelnde Kultur macht auch vor Kirche nicht halt. Nimmt 
man den Begriff der Digitalität ernst, kann es nicht nur darum gehen, analoge Angebote in Bits und 
Bytes zu übersetzen. Wie aber füllt Kirche ihre Rolle in einer Kultur der Digitalität und welche Chan-
cen verpasst sie mitunter? Welchen Stellenwert hat Digitalisierung in der Kirchen- und Gemeinde-
entwicklung? (Wie) funktioniert Pastoral digital? Ist Gott im digitalen Raum anwesend und wenn ja: 
Wie ist er erfahrbar? Neben diesen Fragen sollen Werkzeuge in den Blick genommen werden, mit 
denen wir uns sicher und kompetent im digitalen Raum bewegen können. Die Auseinandersetzung 
mit diesen Aspekten versteht sich als Beitrag einer gemeinsamen Suchbewegung dazu, wie Kirche 
im digitalen Zeitalter aussehen kann.

Mi 24.01.2024 | 18.00 – 19.30 Uhr
Eva Gutschner

Katholisches Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid

Pastorale Fragen



27

Pastorale Fragen

#zusammen.wachsen – wie kann das in Leverkusen gelingen?

Die zukünftige Pastorale Einheit in Leverkusen ist gesetzt. Aus den aktuell drei Seelsorgebereichen 
und Sendungsräumen wird eine Einheit. An vielen Orten wird ausprobiert und erkundet, wie diese 
neue Einheit aussehen kann. Im Auftrag des Katholikenrates Leverkusen kommen die Pastoralrefe-
rentin Donata Pohlmann und Sabine Höring vom Kath. Bildungswerk mit den Gremien ins Gespräch. 
Was lohnt sich, weiter zu behalten? Was sind offene Fragen? Worüber machen Sie sich Sorgen? 
Die Ergebnisse aus den einzelnen Gremien werden zusammengetragen und am 18.06.2024 im 
Katholikenrat weiterbearbeitet.

Offenes Gespräch mit dem Pfarrgemeinderat St. Remigius
Di 23.01.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Sabine Höring
Pfarrheim St. Remigius | An St. Remigius 7 | 51379 Leverkusen

Offenes Gespräch mit dem Pfarrgemeinderat Leverkusen Südost
Mi 10.04.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Sabine Höring
Pfarrheim Aldegundis | Aldegundisstraße 1 | 51371 Leverkusen

Offenes Gespräch mit allen Pfarrgemeinderäten
Di 18.06.2024 | 19.00 – 20.30 Uhr
Sabine Höring
Pfarrheim St. Remigius | An St. Remigius 7 | 51379 Leverkusen

Sterbebegleitung

(Sterbe-) Begleitung beinhaltet immer auch Begegnung, Begegnung mit sterbenskranken Men-
schen, mit Angehörigen, mit mir, Begegnung mit Vergänglichkeit und meiner Vergänglichkeit, 
Begegnung mit Tod und meinem Bild vom Tod, Begegnung mit Grenzen und meinen Grenzen, 
Begegnung mit Fülle und meiner Fülle, Begegnung mit Leben und meinem Leben.
Wir gehen der Frage nach, welche Haltungen uns hilfreich sein können, um Menschen am Lebens-
ende beistehen zu können. Auch werden wir unsere eigenen Erfahrungen mit Abschied, Tod und 
Trauer einbeziehen.

Fr 01.03.2024 – So 03.03.2024 | 09.30 – 16.30 Uhr
3 x = 24 Unterrichtsstunden
Anja Kurth, Thomas Schartmann
Haus Marienhof | Königswinterer Str. 414 | 53639 Königswinter
Katholisches Bildungsforum Rhein-Erft
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Pastorale Fragen

Ausstellung »Einzigartig! Wertvoll!«
Skulpturen von Götz Sambale

Gemeindeversammlung St. Georg der Zukunft 
»Einzigartig! Wertvoll!« Rückblick und Ausblick
Do 14.03.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Ursula Pies-Brodesser
Kirche St. Georg | Kirchplatz 2 | 50999 Köln-Weiß

Lebensbegleitung in der Zeit des Sterbens-Basiskurs
Befähigungskurs für ehrenamtliche Hospizhelferinnen und Hospizhelfer

Sterben ist Teil unseres Lebens, es berührt unseren privaten wie unseren beruflichen Bereich. 
Begleitung von sterbenskranken Menschen ist Begleitung in der letzten Lebensphase. Begleitung in 
dieser Zeit des Lebens bedeutet immer auch Berührung und Begegnung mit der eigenen Sterblich-
keit, heißt stützend und suchend an der Seite des betroffenen Menschen sein, damit er in Würde 
leben kann bis zu seinem Tod. Gestaltetes Abschiednehmen von Verstorbenen tröstet in der Trauer 
und unterstützt neue Lebenswege. In zwei aufeinander aufbauenden Seminaren spüren die Teilneh-
mer/innen den eigenen Gefühlen und Erfahrungen im Umgang mit Sterben, Tod und Trauer nach 
und erarbeiten Möglichkeiten einer guten Begleitpraxis.

Ein Beratungsgespräch mit der Koordinatorin für Hospizhelfer des Ökumenischen Hospizdienstes 
Kürten/Wipperfürth e.V. ist Voraussetzung zur Teilnahme am Kurs. Bei Mitarbeit im Hospizdienst 
als ehrenamtliche Mitarbeiterin werden die Kurskosten erstattet.

Fr 05.04. – Sa 25.05.2024 | 18.00 – 16.00 Uhr 
11x | 56 Unterrichtsstunden
Elke Pracejus, Regina Löhr
Kath. Familienbildungsstätte – Haus der Familie Wipperfürth | Klosterplatz 2 | 51688 Wipperfürth

Menschen mit Demenz einfühlsam begleiten

Sa 27.04.2024 – So 28.04.2024 | 09.30 – 16.30 Uhr
2 x = 16 Unterrichtsstunden
Judith Bielz
Hospiz Pulheim e.V. | Hackenbroicher Str. 16 | 50259 Pulheim
Katholisches Bildungsforum Rhein-Erft
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Pastorale Fragen

Kommunikation in Krankheit und Krise

In unserer temporeichen, technisierten Welt mit immer schnelleren und komplexeren Kommuni-
kationswegen ist der unmittelbare Kontakt mit kranken und sterbenden Menschen eine besondere 
Herausforderung. Menschen am Lebensende, durch Krankheit eingeschränkt und reduziert in ihren 
Möglichkeiten, sind ebenso wie ihre Zugehörigen auf eine verlässliche, authentische und hilfreiche 
Kommunikation angewiesen. Das Seminar will Ihnen die Fähigkeiten vermitteln, wertschätzend und 
empathisch auf ihr Gegenüber einzugehen. Grundkenntnisse über die Abläufe von Kommunikation 
werden Ihnen ebenso vermittelt, wie praktische Übungen, in denen Sie sich selbst in Gesprächssitu-
ationen ausprobieren können.

Sa 20.04.2024 – So 21.04.2024 | 9.30 – 16.30 Uhr
2 x = 16 Unterrichtsstunden
Beate Krieger-Spohr, Petra Schmidt
Katholisches Bildungsforum Rhein-Erft | Anton-Heinen-Haus | Kirchstraße 1 b | 50126 Bergheim

Lebensbegleitung in der Zeit des Sterbens-Aufbaukurs
Befähigungskurs für ehrenamtliche Hospizhelferinnen und Hospizhelfer

Es weiß ja keiner, der’s nicht erlebt, wie es ist, wenn einer die Flügel hebt und leise auf die letzte 
Reise geht. Es weiß ja keiner, dem es nicht geschah, wie es ist, wenn einer nicht mehr da, wenn leer 
die Stätte des, den man hätte gerne noch nah. (Quelle unbekannt)

Die Erinnerung hat starke Arme: Diese Worte sind schnell ausgesprochen, doch für trauernde Men-
schen heißt es, diese Worte im Alltag zu buchstabieren – und das ist oft ein schmerzhafter Prozess.
Der Befähigungskurs zur Trauerbegleitung qualifiziert zur Begleitung von erwachsenen Trauernden 
im Einzelgespräch oder Trauertreffs. Die Qualifikation schult die Fach-, Methoden-, Selbst-, Sozial- 
und Handlungskompetenz. Erforderliches Wissen wird vermittelt und das Einfühlungsvermögen 
der Begleiterinnen und Begleiter sensibilisiert, mit dem Ziel, trauernde Menschen wohltuend und 
unterstützend auf ihrem persönlichen Weg der Trauer zu begleiten.

Di 27.08.2024 – Di 08.10.2024 | 18.00 – 16.00 Uhr
8 x = 36 Unterrichtsstunden
Elke Pracejus, Regina Löhr
Kath. Familienbildungsstätte Wipperfürth | Klosterplatz 2 | 51688 Wipperfürth
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VERANSTALTUNGEN 
ZU THEMEN 
DER SPIRITUALITÄT
Unterstützung und Hilfe im Glaubensleben bieten nicht nur diejenigen  

theologischen Veranstaltungen, die Glaubenswissen vermitteln.  

Auch Wissen über und Einübung in die Spiritualität sind wichtige Grundpfeiler  

für ein Leben im Glauben.
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Spiritualität

via integralis – Wo Zen und christliche Mystik sich begegnen

»Wer zu seinem inneren Reichtum gekommen ist, der wirkt alle äußeren Dinge desto besser« 
(Heinrich Seuse).

Diese gestaltlose Meditation ist ein Weg, besser mit Belastungen umzugehen und zur Quelle in uns 
zu finden. Es geht beim »Sitzen« in Stille darum, sich einzusammeln und durch das Loslassen aller 
Gedanken und Bilder offen zu werden für die tiefste Quelle in uns. Nach einem kurzen Impuls folgen 
zwei Meditationseinheiten.

Der Kurs ist für Geübte. Ungeübte und Interessierte, die im laufenden Semester einsteigen wollen, 
werden um eine vorherige telefonische Absprache mit dem Kursleiter gebeten

via integralis – Wo Zen und christliche Mystik sich begegnen
Kontemplation im Alltag, offenes wöchentliches Angebot
Mo 08.01.2024 – Mo 19.08.2024 | 18.00 – 19.30 Uhr
28 x = 56 Unterrichtsstunden
Winfried Semmler-Koddenbrock

Katholische Familienbildungsstätte Bonn

via integralis – Wo Zen und christliche Mystik sich begegnen
Kontemplation im Alltag – Einführungsabend nur für neu Interessierte
Mo 22.01.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
Winfried Semmler-Koddenbrock
Katholische Familienbildungsstätte Bonn | Raum 0.1 Saal | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn

via integralis – Wo Zen und christliche Mystik sich begegnen
Kontemplationstag für Anfangende und Geübte
Sa 02.03.2024 | 09.30 – 16.30 Uhr
Winfried Semmler-Koddenbrock
Katholische Familienbildungsstätte Bonn | Raum 0.1 Saal | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn

via integralis – Leben aus der Quelle
Kontemplationskurs
Mi 08.05.2024 – So 12.05.2024 | 18.00 – 13.00 Uhr
4 x = 12 Unterrichtsstunden
Winfried Semmler-Koddenbrock, Stephanie Hahn
Haus Königssee | Hauptstraße 45 | 56651 Oberdürenbach
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Spiritualität

Zuversicht – in den Rissen schaffst Du Raum

Mo 15.01.2024  
Mi 21.02.2024 | Mo 26.02.2024  
Mi 06.03.2024 | Fr 08.03.2024 | Mo 11.03.2024 | Di 12.03.2024  
Mi 20.03.2024 | Do 21.03.2024  
Mi 03.04.2024 | Do 11.04.2024 | Fr 12.04.2024  
Fr 03.05.2024 | Mi 15.05.2024  
Mo 03.06.2024 | Do 06.06.2024  
jeweils 10.00 – 12.15 Uhr
Regina-Maria Domberger
Bildungsstätte Haus Maria Rast | Josef-Kentenich-Weg 1 | 53881 Euskirchen

Wer Gott umarmt, findet in seinen Armen die Welt
Madeleine Delbrel, eine Prophetin unserer Zeit Vortrag und Gespräch

Mo 15.01.2024 | 17.00 – 19.15 Uhr
Dr. Rita Müller-Fieberg
Kath. Pfarrheim Paffrath | Kempener Str. 4 | 51467 Bergisch Gladbach

Monatliche Stille-Impulse	

Wir laden alle – Mitarbeitende, Dozentinnen und Dozenten, Teilnehmende und sonstige Besucher 
des Hauses – herzlich ein, gemeinsam mit uns an jedem letzten Mittwoch des Monats eine kleine, 
besondere Zeit in unserem Raum der Stille zu verbringen. Mit angeleiteten, kurzen Stille-Impulsen
halten wir inne und schöpfen frische Kraft. Eine kurze Unterbrechung mitten im Alltag eröffnet uns 
neue Perspektiven und belebt unser Denken und Handeln, verankert uns im Kraft gebenden Grund.
Darüber hinaus sind Sie jeder Zeit während unserer Öffnungszeiten eingeladen, den Raum der Stille 
alleine oder mit anderen zu nutzen.

Mi 31.01. – 19.06.2024 | 12.30 Uhr
6 x
Manuela Schlichting, Anne Rumohr, Martina Stöcken, Gabi Becker
Familienforum Edith Stein | Schwannstr. 11 | 41460 Neuss 
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Spiritualität

Spiritualität im Gespräch: Menschen, die etwas zu sagen haben

Im Mittelpunkt von »Spiritualität im Gespräch« stehen Persönlichkeiten, die Orientierung und 
Inspiration für den Lebensglauben nicht nur, aber insbesondere auch aus christlicher Perspektive zu 
vermitteln vermögen.

Karl Rahner 
Di 20.02.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Markus Roentgen

Ludwig van Beethoven 
Zum 200sten Jubiläum der Uraufführung der 9. Sinfonie
Di 07.05.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Markus Roentgen
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln

Lesung: Das Geheimnis des Pilgerns
Anleitung zum christlichen Unterwegssein

Do 22.02.2024 | 18.30 – 20.00 Uhr
Hildegard Huwe, Miriam Penkhues
Kirchencafé | Breidenbachstr. 9 | 51373 Leverkusen

Wüstenerfahrungen
Frauenwochenende

Fr 23.02.2024 – So 25.02.2024 | 17.00 – 19.00 Uhr
3 x = 16 Unterrichtsstunden
Jennifer Moormann
Familienferienstätte St. Ludger | Auf der Hardt 40 | 53949 Dahlem-Baasem
Kath. Bildungswerk Bonn

»Wer Gott umarmt, findet in seinen Armen die Welt«
Madeleine Delbrel, eine Prophetin unserer Zeit

Do 14.03.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Dr. Rita Müller-Fieberg
Pfarrsaal Odenthal | Dorfstraße 4 | 51519 Odenthal	
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Spiritualität

Spiritualität im Gespräch – Spezial 
Aus Anlass der Ausstellung »#OutInChurch« im Domforum (22.04. – 05.05.2024) 

»Du liebst alles, was ist…« (Weis 11,24)

Di 23.04.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Markus Roentgen
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln

Was meiner Seele gut tut

Do 16.05. – Do 23.05.2024 | 19.00 – 21.30 Uhr
2 x = 6 Unterrichtsstunden
Stefanie Zarek
Kath. Familienbildungsstätte | Laurentiusstraße 4 – 12 | 51465 Bergisch Gladbach

Come and sing hallelujah!
Ein Abend mit Gospel und mehr – Geschichte und Praxis

Di 11.06.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr
Konny Hanrath-Elsen
Kath. Familienbildungsstätte Euskirchen | Herz-Jesu-Vorplatz 5 | 53879 Euskirchen
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VERANSTALTUNGEN  
FÜR FAMILIEN AUF DEM WEG 
DES GLAUBENS

Das Leben als Familie ist eine besondere Bereicherung, aber auch eine  

Herausforderung, auch für Glaubensleben und Glaubenspraxis. Veranstaltungen 

für Eltern und für Familien bieten Unterstützung, das sich verändernde  

Glaubensleben zu reflektieren und neue Ausdrucksformen zu finden.

Taschenlampenführung in der Klosterkirche  
und im ehemaligen Franziskanerkloster
Spannende Aktion für Väter mit Kindern ab 5 Jahren

Wir entdecken die Kirche und lassen uns einführen in die Bedeutung von Orten und Symbolen  
des Kirchenraums.

Di 16.01.2024 | 18.00 – 19.30 Uhr
Markus Urbatzka
Kath. Familienbildungsstätte – Haus der Familie Wipperfürth | Klosterplatz 2 | 51688 Wipperfürth
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»Zwischen Himmel und Erde« – Christliche Feste spielend verstehen
Führung durch die Ausstellung

Di 23.01.2024 | 09.30 – 11.00 Uhr
Lisa-Marie Cichowlas

Mi 21.02.2024 | 09.30 – 11.00 Uhr
Monika Lingnau
Kath. Kirchengemeinde St. Antonius | Helmholtzstraße 42 | 40215 Düsseldorf

Nachts in der Kirche Christus König
Taschenlampenführung für Väter mit ihren Kindern ab 5 Jahren

Wir entdecken die Kirche und lassen uns einführen in die Bedeutung von Orten und Symbolen  
des Kirchenraums.

Fr 02.02.2024 | 18.00 – 19.30 Uhr
Franz-Josef Ostermann
Familienzentrum Christus König; kath. Kindertagesstätte | Fröbelstraße 3 | 51373 Leverkusen

Ausstellung »Einzigartig! Wertvoll!« 
Skulpturen von Götz Sambale

Die Figuren von Götz Sambale zeigen ganz unterschiedliche Personen, jede strahlt Würde aus.  
Sie unterstreichen, wie sehr jeder Mensch einzigartig und wertvoll ist, egal welcher Kultur, Herkunft, 
Religion, welchen Geschlechts er ist oder mit welchem Handicap er lebt.

Dem wollen wir uns in vielfältigen Veranstaltungen nähern, darüber ins Gespräch kommen und mit 
allen Besuchenden in den Blick nehmen. Herzliche Einladung!

Ausstellungseröffnung
So 18.02.2024 | 11.00 – 11.45 Uhr
Ursula Pies-Brodesser, Götz Sambale
Kirche St. Georg | Kirchplatz 2 | 50999 Köln-Weiß

Familien auf dem Weg des Glaubens
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Ostern entgegengehen und mit den Kleinsten gestalten
Für Tagespflegepersonen, Eltern und andere Interessierte

Kinder stehen dem Frühling nahe, sie sind ja selbst im Frühling des Lebens. In ihrer Begeisterung 
für das aufbrechende Leben der Natur wird dies deutlich. Kinder staunen und begeistern sich für die 
Entdeckungen in der Natur. In dieser Jahreszeit voller Leben feiern wir Ostern, ein Fest der Hoff-
nung, der Freude und Befreiung. Ostern kann helfen, das Leben besser zu verstehen. Darüber wol-
len wir miteinander ins Gespräch kommen und Anregungen erhalten, wie wir mit Kindern Zugänge 
zum Osterfest finden können.
Orientiert am Entwicklungsstand, den Möglichkeiten und Grenzen junger Kinder.

Do 29.02.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Maria Kley-Auerswald
Kath. Familienbildungsstätte | Laurentiusstraße 4 – 12 | 51465 Bergisch Gladbach

Jetzt kann es Ostern werden

An diesem Vormittag bereiten wir uns auf das Osterfest vor: mit biblischen Impulsen, Anregungen 
zur Gestaltung der Kar- und Ostertage in der Familie und allerlei Kreativem.
Für Eltern mit Kindern von 3 bis  6 Jahren

Sa 16.03.2024 | 10.00 – 12.15 Uhr
Eva Linke
Katholische Familienbildungsstätte Bonn | Raum 0.2 | Lennéstraße 5 | 53113 Bonn

KlosterZeit
Ein Angebot für Paare in der zweiten Lebenshälfte

Die Regel des hl. Benedikt ist eine Einladung, gemeinsames Leben fruchtbar zu gestalten. Der Tag 
im Kloster möchte uns Raum schenken, gemeinsam auf Kraftquellen unserer Beziehung zu horchen.
Am Morgen arbeiten wir schweigend im Garten, wobei die Atmosphäre des Klosterlebens erlebbar 
wird. Am Nachmittag widmen wir uns anhand der Regel den »Werkzeugen der geistlichen Kunst« 
und erkunden unsere eigenen Werkzeuge für eine gute Paarbeziehung. Im Miteinander gibt es Gele-
genheit zur Begegnung und zum Austausch.

Sa 27.04.2024 | 08.30 – 16.45 Uhr
Schwester Maria Hlupic OSB
Kloster der Benediktinerinnen | Brühler Str. 74 | 50968 Köln
Katholisches Bildungsforum Rhein-Erft

Familien auf dem Weg des Glaubens
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Familien auf dem Weg des Glaubens

Familienwochenende – Singt dem Herrn ein neues Lied

Fr 31.05.2024 – So 02.06.2024 | 18.00 – 14.00 Uhr
3 x = 18 Unterrichtsstunden
Diakon Christian Engels
Haus Marienhof | Königswinterer Str. 414 | 53639 Königswinter
Katholisches Bildungsforum Leverkusen

Ein Koffer fürs Leben – Mitmach-Aktion

Eltern packen für ihre Kinder fast täglich ganz selbstverständlich etwas in Turnbeutel. Rucksack, 
Schultasche. Doch einen Koffer zu packen, der das Kind auf seinen Lebensweg begleitet, um für 
alle Herausforderungen, Erlebnisse und Ziele gerüstet zu sein, will wohl überlegt sein. Was will 
ich meinem Kind mit auf den Weg durch sein Leben geben? Welche Werte, Wünsche, Hoffnungen 
sollen es begleiten? Diese religionspädagogische Mitmachaktion, aus der auch eine Fotoausstellung 
entsteht, führt die Eltern in eine Reflexion über eigene Werte und Visionen und über das, was im 
Leben zählt und trägt. 

Ausstellungseröffnung
Fr 31.05.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Irina Wistoff

Kunstaktion für Eltern und Kinder
Mo 03.06.2024 – Fr 07.06.2024 | 14.00 – 16.15 Uhr
5 x = 15 Unterrichtsstunden
Irina Wistoff

Ein Koffer fürs Leben – Was möchte ich meinem (Enkel-)Kind mitgeben?
Ein Abend für Eltern, Großeltern, Paten und Interessierte
Di 04.06.2024 | 19.30 – 21.45 Uhr
Irina Wistoff
Caritas Tageseinrichtung für Kinder Maximilian Kolbe | Pommernstraße 125 | 51379 Leverkusen

Familienwochenende: »Vielfältig von Gott reden«

Fr 14.06.2024 – So 16.06.2024 | 17.00 – 16.00 Uhr
3 x = 18 Unterrichtsstunden
Haus Altenberg, Ludwig Wolker Str. 12 | 51519 Odenthal-Altenberg
Katholisches Bildungswerk Köln
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VERANSTALTUNGEN  
ZU DEN THEMEN ÖKUMENE 
UND INTERRELIGIÖSER  
DIALOG
Der Dialog zwischen den Konfessionen und der Dialog zwischen den Religionen 

sind sowohl für den eigenen Glauben als auch für das gesellschaftliche  

Miteinander von großer Bedeutung. In Einzelveranstaltungen und Veranstal-

tungsreihen werden Foren des Dialogs geschaffen und Begegnungen ermöglicht. 
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freitags um sechs: evangelisch-katholische Begegnungen

Fr 05.01.2024 – Fr 05.07.2024 | 18.00 – 20.15 Uhr 
6 x = 18 Unterrichtsstunden
Katharina Hoffstadt
Evangelische Auferstehungskirche | Görlinger-Zentrum 39 | 50829 Köln

Sprich Tacheles!
Eine Einladung zum offenen Reden, Argumentieren, Streiten und Verständigung suchen  

im jüdisch-christlichen Horizont

»Sprich Tacheles!« – »Sprich frei heraus, sprich deutlich, was du denkst!« – lautet die Aufforde-
rung eines neuen Angebots zum Gespräch, das der Arbeitskreis Juden-Christen im Evangelischen 
Kirchenkreis Lennep macht. Die Reihe rechnet mit Interessierten am jüdisch-christlichen Gespräch, 
am jüdischen Leben in Deutschland und an der Geschichte und Entwicklung Israels wie Palästinas. 
Darum lautet der Untertitel der Gesprächsreihe: Eine Einladung zum offenen Reden, Argumen- 
tieren, Streiten und Verständigung suchen im jüdisch-christlichen Horizont.

Mi 17.01.2024 – Mi 28.02.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
2 x = 6 Unterrichtsstunden
Johannes Haun
F(l)air-Weltladen | Gertenbachstraße 17 | 42899 Remscheid

Ökumene und interreligiöser Dialog
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Dialog der Religionen

Der interreligiöse Dialog ist der katholischen Kirche ein wichtiges Anliegen. Sie versteht darunter 
alle positiven Beziehungen mit Personen und Gemeinschaften anderen Glaubens, um sich gegensei-
tig zu verstehen und einander zu bereichern. Im Dialog geben die Gläubigen Zeugnis von der Wahr-
heit ihres Glaubens im Respekt vor der religiösen Überzeugung des Anderen. So gehören Dialog und 
Verkündigung zusammen. 

Der interreligiöse Dialog wird auf unterschiedlichen Ebenen vollzogen: 
•	 Der Dialog des Lebens, der das Zusammenleben der Menschen in einer offenen und nachbar-

schaftlichen Atmosphäre betrifft, das Teilen von Freude und Leid, von Problemen und Sorgen.
•	 Der Dialog des Handelns, in dem Menschen unterschiedlichen Glaubens für eine umfassende 

Entwicklung und Befreiung zusammenarbeiten. Der Dialog des theologischen Austauschs, in 
dem Spezialisten das Verständnis des jeweiligen religiösen Erbes vertiefen und sich theologisch 
austauschen.

•	 Der Dialog der religiösen Erfahrung, in dem Menschen, die in ihrer eigenen religiösen Tradition 
verwurzelt sind, ihren spirituellen Reichtum teilen, z. B. ihre Erfahrungen im Gebet und in der 
Betrachtung, im Glauben und in der Suche nach Gott oder dem Absoluten.

Mitleiden/Mitgefühl – Wege der (Ein-) Übung
Di 30.01.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Werner Heidenreich, Dr. theol. Werner Höbsch

Ewiges Leben – aus alevitischer und christlicher Sicht
Di 26.03.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Yilmaz Kahraman, Rainer Will

Zur Ruhe kommen- wie kann das gelingen?
Di 28.05.2024 | 17.30 – 18.30 Uhr
Werner Heidenreich, Dr. theol. Werner Höbsch

DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln

Ökumene und interreligiöser Dialog
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Ökumene und interreligiöser Dialog

Miteinander der Religionen? 
Wenn Christen, Juden und Muslime gemeinsam beten – Der Room of ONE in Bonn

Gemeinsames Gebet von Jüdinnen und Juden, Musliminnen und Muslimen und Christinnen und 
Christen? Wer das abwegig findet, kann genau das seit Oktober 2023 im »Room of One« in Bonn 
erleben. Jeweils donnerstags um 14 Uhr beten Menschen der drei monotheistischen großen  
Religionen gemeinsam im dafür als »Room of ONE« bezeichneten Kapitelsaal der großen Bonner  
Hauptkirche. Unter dem Motto »Faiths United for the Planet« wird für Nachhaltigkeit und die 
Bewahrung der Schöpfung gebetet. Darüber hinaus ist das vereinigte Gebet für den Frieden – auch 
angesichts der Entwicklungen im Heiligen Land – ein wichtiger Teil geworden. An diesem Abend 
wird Prof. Klaus von Stosch, Leiter des Bonner Zentrums für Komparative Theologie der Universität 
Bonn, dieses gemeinsame Projekt der Religionen vorstellen und einordnen, wie es aus theologischer 
Sicht verantwortet und orientiert werden kann.  

Di 20.02.2024 | 19.30 – 21.00 Uhr
Prof. Dr. Klaus von Stosch

Kath. Bildungswerk Bonn

Impulse in der Fastenzeit: Die Bergpredigt aus jüdischer Sicht

Mi 21.02.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Ruth Yael Tutzinger
Pfarrzentrum St. Clemens | Goerdelerstraße 80 | 42651 Solingen

Jerusalem als Stadt der drei monotheistischen Weltreligionen

Mo 04.03.2024 | 15.00 – 16.30 Uhr
Dr. theol. Werner Höbsch
Kath. Pfarrheim St. Michael | Kurhausstraße  | 53773 Hennef-Geistingen
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Ökumene und interreligiöser Dialog

Muslimische Gräberfelder auf Kommunalen Friedhöfen in Deutschland
Ein Forschungsprojekt aus der Akademie für Islam in Wissenschaft und Gesellschaft (AIWG)

Der Umgang mit den Toten sagt etwas über den Umgang einer Gesellschaft mit den Lebenden aus. 
Die Frage islamischer Bestattungen in Deutschland ist daher ein wichtiges Thema des gesellschaft-
lichen Diskurses von MuslimInnen und Nicht-MuslimInnen. Weit mehr als 200 Städte in Deutsch-
land haben islamische Grabfelder auf kommunalen Friedhöfen angelegt. Insgesamt ist zu beobach- 
ten, dass die Bestattungsgesetze der Länder mittlerweile stärker individuelle sowie religiöse  
Bedürfnisse berücksichtigen. Der Vortrag wird zeigen, wie durch den Diskurs zur Frage islamischer 
Bestattungen die gesellschaftliche Teilhabe von MuslimInnen erreicht und verbessert werden kann.

Do 11.04.2024 | 18.30 – 20.45 Uhr
Prof. Dr. Thomas Lemmen, Doris Schulz
Bergische Volkshochschule | Mummstraße 10 | 42651 Solingen

Architektur der Synagogen in Deutschland ab 1950

1931 wurden die letzten Synagogenneubauten vor der Machtergreifung der Nationalsozialisten 
in Deutschland geweiht. Erst 1951, zwanzig Jahre später, wurde eine neue Synagoge geweiht. In 
Saarbrücken, das zu diesem Zeitpunkt noch nicht zur neu gegründeten Bundesrepublik Deutschland 
gehörte. Bis 1971 entstehen sukzessive 26 synagogale Neubauten, in einem Land, das wenige 
Jahre zuvor sämtliches jüdisches Leben vernichten wollte. Und doch gab es wieder neugegründete 
jüdische Gemeinden und mit ihnen neue Synagogen. Wer waren die Architekten dieser Gebäude? 
Und woran hat man sich architektonisch nach zwanzig Jahren Pause orientiert? Von 1971 bis 2021 
wurden rund 30 weitere Synagogen errichtet. Wie verändert sich die Synagogenarchitektur in dieser 
Zeit und warum wird 1971 als Zäsur genommen?

Fr 12.04.2024 | 19.00 – 21.15 Uhr
Dr. Kirsten Lange-Wittmann
St. Mariä Himmelfahrt | Em Depensiefen | 51766 Engelskirchen

SchUM: Das bedeutende jüdische Erbe – Jerusalem am Rhein
mittwochgespräche on Tour

Do 20.06.2024 – So 23.06.2024 | 09.00 – 18.00 Uhr
4 x 
Dr. Regina Plaßwilm
ASG Düsseldorf
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Theologie im Fernkurs

THEOLOGIE IM FERNKURS
Theologie im Fernkurs bietet die Möglichkeit, berufs- oder familienbegleitend ein wissenschafts-
nahes theologisches Fernstudium zu absolvieren. Der Abschluss aller drei Kursstufen qualifiziert  
als kirchlich anerkannter Abschluss für den Pastoralen Dienst. Das Bildungswerk begleitet die  
Studierenden im Erzbistum Köln mit monatlichen Tutorien (Begleitzirkel).

BEGLEITZIRKEL GRUNDKURS THEOLOGIE
Leiter: Dr. Daniel Rothe

Systematische Theologie I
Do 18.01.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 12
Do 22.02.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 14
Do 21.03.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 16

Historische Theologie
Do 25.04.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 20
Do 23.05.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 21

Systematische Theologie II
Sa 22.06.2024 | 10.00 Uhr (Bibel- und Liturgieschule) LB 10
Do 29.08.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 11
Do 26.09.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 09

Biblische Theologie
Do 31.10.2024 | 18.00 Uhr (digital) LB 3

Praktische Theologie
Sa 30.11.2024 | 10.00 Uhr (Bibel- und Liturgieschule) LB 18
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BEGLEITZIRKEL AUFBAUKURS THEOLOGIE
Leiter: Pavlos Leußler

Religionen in Deutschland
Do 25.01.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 15

Christliche Sozialethik
Do 29.02.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 16

Verantwortung für das Leben
Sa 16.03.2024 | 10.00 Uhr (Bibel- und Liturgieschule) LB 17

Christliche Lebenskunst
Do 20.04.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 18

Kirchenrecht
Do 29.02.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 19

Diakonie als Lebensvollzug der Kirche
Do 25.01.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 20

Liturgie
Do 12.09.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 21

Spiritualität
Sa 12.10.2024 | 10.00 Uhr (Bibel- und Liturgieschule) LB 22

Naturwissenschaft und Theologie
Sa 16.11.2024 | 10.00 Uhr (Bibel- und Liturgieschule) LB 1

Verkündigung
Do 12.12.2024 | 19.00 Uhr (digital) LB 24

Die Termine finden donnerstags digital und samstags in Präsenz in der 
Bibel- und Liturgieschule, Marzellenstraße 26 (Nähe Köln Hbf.) statt.

 

Theologie im Fernkurs
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EINRICHTUNGEN DES BILDUNGSWERKS  
DER ERZDIÖZESE KÖLN E. V.
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Katholische Bildungswerke und katholische 
 Familienbildungsstätten in Trägerschaft des  
Bildungswerks der Erdiözese Köln e.V.



Planung von Kursen

Die Bildungswerke und Familienbildungsstätten planen kontinuierlich Veranstaltungen im Bereich 
der Glaubensbildung und der Theologischen Erwachsenenbildung. Diese Planungen geschehen in 
vielen Fällen in enger Kooperation mit den Pastoralteams oder Gremien in den Pfarreien und Seel-
sorgebereichen, Katholischen Verbänden oder anderen kirchlichen und gesellschaftlichen Gruppie-
rungen.

Für die Planung und Durchführung von Veranstaltungen stehen die Pädagogischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den Einrichtungen des Bildungswerks zur Verfügung. Das Bildungswerk kann vor 
allem im Bereich der Finanzierung, Referenten/-innenakquise, Methodik und Didaktik als Koopera-
tionspartner die Verantwortlichen vor Ort unterstützen. Die Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
im Erzbistum Köln bieten folgende Kurse als Kooperationsprojekte mit Seelsorgeeinheiten und 
kirchlichen Gruppierungen an:

•	 Alpha-Kurs
•	 Speyerer Glaubenskurs
•	 Die unbekannte Religion. Christentum für Neugierige
•	 Das Feuer neu entfachen (Vallendarer Glaubenskurs)
•	 Manchmal stehen wir auf… Zugänge zum Glauben mit der Bibel
•	 Elternkurs Christentum

Weitere Kurskonzepte stellen wir auf Anfrage gerne vor.

Alle Kontaktdaten sowie die jeweils aktuellen Bildungsprogramme finden sich unter:
www.bildungswerk-ev.de
www.familienforum-neuss.de
www.asg-bildungsforum.de
www.familienbildung-koeln.de
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Katholische Bildungswerke und katholische 
 Familienbildungsstätten in Trägerschaft des  
Bildungswerks der Erdiözese Köln e.V.

Planung von Kursen



Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstraße 32 | 50668 Köln
Telefon 0221 1642-1409 | Telefax 0221 1642-1221
info@bildungswerk-ev.de | www.bildungswerk-ev.de

In Kooperation mit

Abteilung Erwachsenenseelsorge


